— EC Sr u 


1 


Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


NO. 146. Dienſtag, den 28. Juni. 1844. 


— Ä RER) 
* a Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. und 24. Juni. a 
Herr Paſtor Rottermund nebſt. Gatein aus Liebau, die Herren Gutsbeſitzer 


V. Brochwitz Donimirski aus Buchwalde, E. Toreſt aus St. Petersburg, Herr Kaufe 


mann W. Höftmann aus Memel, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute 
Orlopp aus Leipzig, Welny und Helmſing aus Stettin, Hochedlingen aus War: 
ſchau, Herr Reg.⸗Rath Schnuber aus Marienwerder, Herr Gutsbeſitzer v. Sentier 
aus Wendiſch Kaſtnitz, Herr Reg.⸗Präſident Bauer aus Gumbinnen, log. im Eng⸗ 


liſchen Haufe. Herr Prediger Riebes nebſt Familie, Herr Predigt-Amts⸗Candidat 


Oloff aus Pr.⸗Mark bei Elbing, Herr Kaufmann Grimm nebſt Gemahlin aus Stere 
tin, Herr Kreis⸗Secret. Eid) aus Neuſtadt, Herr Bürgermeiſter Tolkemit nebſt Ge⸗ 
mahlin aus Schöneck, Herr Rittmeiſter Siemon aus Marienſee, die Herren Guts⸗ 
befiger von Windiſch aus Janiſchau, Scheider nebſt Familie aus Güttland, log. in 
den drei Mohren. Die Herren Gursbefige® Arau aus Liebenau. Schulz aus Gurra, 
Herr Kaufmann Flütſch aus Marienwerder, Herr Gaſthofbeſitzer Krispin aus Mewe, 
Herr Rittergutsbeſitzer v. Wipniewski aus Reddiſchau, Herr Wirthſchafter Kries aus 
Schlanz, log. im Hotel d'Oliva. Herr Salz⸗Factor und Landgeſtüts⸗Rendant Rud⸗ 
nick aus Zirke Prov. Poſen Herr Kreis-Phyſikus Dr. Hiller nebſt Gemahlin aus 
Schöneck, Herr Lieutenant v. Bancels aus Luxemburg, Herr Brauerei⸗Beſitzet An⸗ 
lpach aus Mewe, Herr Schriftſetzer Caspary, Herr Fleiſchermeiſter Motſchmann nebſt 
Sera Sohn aus Marienwerder, log. im Hotel de Thorn. Frau Superintendentin 
Krieſe nebſt Familie aus Pr. Stargardt, Herr Dr. phil. Krieſe aus Berlin, Herr Parti⸗ 


eulier Gericke nebſt Fräulein Schweſter aus Boroſchau, log. im Hotel de St. Pe: 


tersburg Herr Gutsbeſitzer L. Reiſſet nebſt Frau Gemahlin aus Gr.⸗Lauth bei Kö⸗ 
nigsberg, log. im Hotel de Leipzig. 1 Berge ’ 


* 


* 
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Bekanntmachungen. 
2. Folgende nach unſerer Bekanntmachung vom 7. d. Mts. in den hieſigen 


öffentlichen Blättern am heutigen Tage ausgeloofte Königsberger Stadt⸗Obligatio⸗ 
nen kündigen wir hiemit zum 1. Januar 1845 


Nro. 4, 3568, 5076, 5169, 6087, 6316, 6578, 6928, 7679, 8274, 8309, 8598, 


11891, 12096, 13217, 13279, 13513, 13947 a 50 Rthlr. 

Niro. 118, 252, 486, 929, 948, 996, 1064, 1662, 2107, 3240, 3824, 4500, 5410, 

5412, 5927, 6808, 8225, 8518, 11155, 11790, 12983, 13903 a 100 Rthlr. 
Nro. 5387,. 10567, 10904, 14706 a 150 Rihlt. 

Nro. 4365, 6531, 9281, 12029 a 200 Rthlr. 
Nro. 2470 a 400 Rthlr. 
Nro. 1204, 1729, 1734, 1981, 2400, 2427, 3059, 5482, 7195, 7957, 9042 a 

500 Rthlr. 5 
Nro. 2813, 3128, 3237, 5838, 5906, 8691, 8783, 11308, 13763, 14699 a 

1000 Rthlr. 2 

Die Aus zahlung der Valuta nach dem Nennwerthe und den fälligen Zinſen, 
erfolgt vom 2. Januar 1845 ab durch unfere Stadt⸗Schulden⸗Tilgungs⸗Kaſſe an den 
Tagen Montag, Dienſtag, Donnerſtag und Feitag von 9 bis 12 Uhr Vormittags 
gegen Einlieferung der Obligationen, welche mit der auf dem geſetzlichen Stempel 
ausgeſtellten Quittung der Inhaber, ſowie mit den Zins⸗Coupons von No. 1. bis 
14. verfehen fein müſſen. ’ 

Die vorſtehend gekündigten Obligationen tragen vom 1. Jauuar 1845 ab 
keine Zinſen, und haben diejenigen Inhaber derſelben, welche die Valuta bis zum 
15. Februar k. J. nicht erheben ſollten, zu gewärtigen, daß dieſe für ihre Rechnung 
und Gefahr dem Depoſitorio des hieſigen Königl. Stadtgerichts eingeliefert wird. 

Auf eine Correſpondence bei dieſer Realiſirung des Kapitals und der Zinſen 
kann die Kaffe ſich in keinem Falle einlaſſen. 


Königsberg, den 19. Juni 1844. 7 
5 Magiſtrat Königl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt. 
2; Der Dr. medicinae Robert Wilhelm Droff zu Neuſtadt und deffen ver 


lobte Braut Marie Julie Scheffler, Letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Pfarrers 
Samuel Gottlieb Scheffler zu Gottswalde, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages 
vom 12. d. M, die Gemeinſchaft der Gütet und des Erwerbes in der von ihnen 
einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 21. Juni 1844. ; 

Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
3. Das unterzeichnete Directorium beehrt sich ergebenst anzuzeigen, dass 
das Lauenburger Pferde- Rennen und die damit verbundene Phies 
schau in diesem Jahre am 


Montag, den 22. Juli e. 
statt haben wird. 
Bei der Thiersebau ist wiederum 
1) für die beste Milchkuh ein Acker- Instrument ron denen, die 
sieh. im: Besitze der ökonomischen Gesellschaft befinden; 


N Wi 


— 1353 — 


2) für den besten Zuehtstier ein desgleiehen, beide nach der 
Wahl des Directorii, 
ausgesetzt. 
Nach beendigter Thierschau sollen folgende Rennen staltfinden: 
1) Rennen für Bauern-Pferde, wie im Jahre 1843 unter denen im 
Statut $. 12. angegebenen Bedingungen, das erste Pferd erhält 
15, das zweite 10 Thaler Prämie. a 
2) Herren-Beiten für untrainirte Pferde und zwar: 
a, Ein Rennen bei freier Coneurrenz ; 17 Meile auf freier Bahn, 
Gewicht nach dem Statut. 1 Frd'or Einsatz, ganz Reugeld. 
Der Sieger erhält die Einsätze und einen Ehren- Preis — 
{silbernen Pokal) — Anmeldungen bei dem Direetorio, offen 
bis zum Tage vor dem Rennen. — b 
b, Ein Herren- Reiten, bei welchem Vollblut ausgeschlossen. 
Bahn, Gewicht und Anmeldung, wie ad a. 2 Frd'or Ein- 
satz, halb Reugeld. Der Sieger erhält ausser den Einsätzen 
einen Ehren-Preis (silberne Sporen oder Peitsche). 
3) Jockey Reiten — Pferde aller Länder und jeden Alters; Gewicht, 
Bahn und Anmeldung, wie ad 1. au.b. 1 Frd'or Einsatz, ganz 
Reugeld. Der Sieger erhält ausser den Einsätzen einen Zuschuss 
von 10 Frd'or aus der Vereins-Kasse. 
Verschiedene Subseriptions-Reiten. Bisher ist proponirt* 
Steeple Chase — Berren-Reiten, ohne Gewichts-Ausgleichung — 
34 Meilen, das Directorium bestimmt die Bahn Tages vorher — 
2 Frd'or Einsatz — ganz Reugeld. — Unter 4 Unterschriften kein 
Rennen, Anmeldung offen bis zum Beginn des Rennens. 
Proponent: v. Somnitz-Goddentow. 
Ferneren Anmeldungen wird entgegengesehen. 
Nach dem beendigten Pferde-Rennen wird eine Auction von mehren 
Voll. und Ilalbblutpferden anerkannt guter Züchtung abgehalten werden. 
Lauenburg, den 2. Juni 1844. 


Das für Pferde-Rennen und Thierschau im 
Lauenburger Kreise erwäblte Directorium. 


ö v. Weiher-Vietzig, v. Selehow-Rettkewitz, 
v. d. Osten-Jannewitz, 
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AVERTISSEMENTS 
4. Es follen 40 Ballen Pfeffer im havarirten Zuftande durch die Herrn Mäk⸗ 
let Grundtmann und Richter in dem 
am 26. Juni c. Nachmittags um 4 Uhr 
im Königlichen Seepackhofe vor Herrn Sekretair Siewert anſtehenden Austiond« 
Termine verkauft werden. 
Danzig, den 18. Juni 1844. 
Königl. Commerz⸗ und Admtralitäts⸗Collegium. a 
| ) 
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57 26. Ballen Pfeffer im havarirten Zuſtande ſellen 
am 26. Juni e. Nachmittags um 4 Uhr 
im Königlichen Seepackhoſe burch Herrn Sekretair Siewert unter Zuziehung der 
Herrn Mäkſer Grundtmann und Richter durch Auction verkauft werden. 
. Danzig, den 16. Juni 1844. 5 Er, 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
6. 13 Ballen Pfeffer im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
RL. am 26. Juni c. Nachmittags um 4 Uhr N 
vor dem Herrn Sekretair Siewert im Königlichen Seepackhofe angeſetzten Auc⸗ 
tions -Termine durch die Herrn Mäkler Grundtmann und Richter dem Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. ERST x - 
Danzig, den 13. Juni 1844. ; 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
2 21 Ballen Pfeffer im havarirten Zuſtande ſollen in dem im Königlichen 
Seepackhofe auf N 


den 26. Juni o. Nachmittags unt 4 Uhr 
vor dem Herrn Secretair Siewert angeſetzten Auctions-Termine durch die Herrn 
Mäkler Richter und Meyer gegen baare Zahlung verkauft werden. 
f Danzig, den 20. Juni 1844. 5 g i 
5 Königl. Commerz⸗ und Admiratitäts⸗Collegium. 1 
8. Die beim Hospital zum Heil. Geiſt belegene Bleiche nebſt Wohnung, ſoll 
von Michaeli d. J. ab, auf drei Jahre verpachtet werden. Zu dieſem Zweck haben 
wir einen offentlichen Lizitations⸗Termin auf — N 
; Mittwoch, den 26. Juni c., Vormittags 11 Uhr f 
im Conferenz⸗Zimmer des Heil. Geiſt⸗Hospitals angefegt, zu welchem wir Pacht: 
luſtige hiedurch einladen. . 
Danzig, den 20. Juni 1344. f 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil, Geiſt und 
St. Eliſabeth. 


=. Trojan. Behrend. Roſen meyer. 
2 EeEntbin dungen. 
9: Die heute Nachmittag um 31 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner 
lieben Frau von einem gefunden Knaben, zeigt ergebenſt an l 
Danzig, den 23. Juni 1844. BE 
a v. Schmidt, 


Pr.⸗Lieutenant im Aten Inf.⸗Regt. 
10. Die heute Nachmittags erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 
von einer geſunden Tochter, zeige ich hiermit ergebenſt an. Gerhard Wiebe.“ 
Oliva, den 23. Juni 1844. . N a 
11. Die heute um 10 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau von 
einer geſunden Tochter zeigt ſtatt beſonderer Meldung hierdurch ergebeuft an, 
Danzig, den 24. Juni 1844. SE E. H. Mützell. 


— 
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12. Unfere Verlobung, am 23. Juni, zeigen wir unſeren theilnehmenden Ver⸗ 
wandten und Freunden hiemit ergebenſt an. Juſtine Hencke, SER 
5 Carl Kroll. 
Todes fälle. f 
13. Am 22. d., Abends 9 Uhr, entſchlummerte ſanft zu einem beſſern Leben, 
unſer einziges geliebtes Söhnchen Louis, in einein Alter von 2 Jahren, 1 Mo⸗ 
nat und 4 Tagen, in Folgen von Schlag⸗Krämpfen. — Tief betrübt widmen wir 
dieſe Anzeige unſern Verwandten und Freunden und bitten um ſtille Theilnahme. 
a C. Niedball nebſt Frau. 
14. Sanft er heute früh 6 Uhr unſer freundlicher Rudolph an feinen 


sten Geburtstage an den Folgen eines nervöſen Fiebers. Tief betrübt, aber erge⸗ 
ben in des Herren Willen, widmen dieſe Anzeige Freunden und Bekannten um ſtille 


Theilnahme bittend 5 Flitner und Frau. 
Langefuhr, den 23. Juni 1844. Fe 
15. Geſtern früh um 5 Uhr entfchlief ſanft zu einem befferen Erwachen, der 


hieſige Bürger und Gewürz⸗Krämer, ehemaliger freiwilliger Jäger, Johann Daniel 

Krauſe, in feinem 60ſten Lebensjahre, an den Folgen einer Lungenlähmung. Sol⸗ 

ches zeiget mit betrübtem Herzen an 1 die hinterhliebene Wittwe 
Danzig, den 24. Juni 1344. Florentine Krauſe geb. Koch,. 


F f 
16. Ein Obſtpächter wird geſucht auf Rothhof bei Oliva. 


117. Petichngen der Rheinpreußiſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗ 


(Geſellſgaft ſchloſſen im Comtoir $ Ne. 745 

„ſetiſe werden abgeſchloſſen im Comtoir Jopengaſſe No. 745. durch den 
Haupt Agenten E. A. Lindenbergs 

16. Ein Grundſtück in Schellingsfelde mit 2 Wohnungen, und ein ſolches da⸗ 
ſelbſt mit einer Wohnung im guten Zuſtande, wozu 1 Morgen Gartenland gehört, 
iſt zu verkaufen. Das Nähere hierüber Heil. Geiſtgaſſe No. 976. 

32: Em Erbpachtsgut von circa 7 Hufen culm ſchönen Bodens, iſt mit 
Ws komplettem lebenden u. todten Inventar. bei gering. Anzahl. u. unter 
ſonſtigen vortheilhaften Bedingungen bei einem mäßigen Preife- ſogleich zu verkau⸗ 
fen durch C. F. Krauſe, 1. Damm No. 1123. 

20. Seren Schellingsfelde (bei Schidlitz) iſt das Grundſtück Oberſtraße Ro. 
34., beſtehend aus einem Wohnhanfe von 2 Stuben, Küche ꝛc., Hof, einem Obſt⸗ 
und Blumengarten, woraus eine ſchöne Ausſicht iſt und ein Stück Gartenland aus 
freier Hand zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt. f 


- nn, > ue na 
21. Die Grundſtuͤcke Oehlmuͤhlengaſſe scı.u 6e. vie fa für 
einen Fleiſcher oder Böttcher ꝛc. eignen würden find zu verk. Näh. Tiſchlerg. 591. 
22. Auf dem Johannisberge iſt den 23. Juni eine Tabacksdoſe verloren gegan⸗ 
gen. Einen Thaler erhält derjenige, der fie Hühnergaſſe 326. bei Meyer abgliebt. 


* 
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28. 4 Rthlr. Belohnung . 
dem ehrlichen Finder, welcher auf dem Johannisberge eine verloren gegangene Ey⸗ 
liuderuhr Krahnthor No. 1184. im Laden abgiebt. 
24. Der dem Hauptgewerk der Schmiede zugehörige Kohlenhof, gelegen am 
Alten Schloß, ſoll auf zehn Jahre verpachtet werden; dazu iſt ein Termin den 27. 
Juni, Nachmittag um 4 Uhr, an Ort und Stelle feſtgeſtellt. Miethsluſtige werden 
gebeten, ſich zahlteich einzufinden. Die näheren Bedingungen find beim zeitigen 
Aeltermann J. C. Wonnenberg, Fleiſchergaſſe No. 148. einzuſehen. 
25. Der Handlungsgehilfe, welcher im Intelligenz⸗Blatt No. 131., Annonce 26. 
eine Stelle ſucht, wird erſucht, ſeine Adreſſe Kohlenmarkt No. 2038. abzugeben. 
26. ur og zud gg mum ei en ee ee mhh u Sep 926 
„o dog nogunſg dine an) ee nec bee amd ee 209 ius asdunk ud 
I. In der Schaluppe des Dampfboots No. 75., vom 22. d. M., befindet 
ſich ein Artikel, betitelt „aus der Provinz über das am Sonntag den 16. d. M. 
in Elbing ſtattgehabte Mittagsmahl der hieſigen Offiziere. — Mehrere Augenzeu⸗ 
gen ſehen ſich veraulaßt, zur Ehte der Wahrheit hiemit zu erklären, daß das ganze 
Factum im Dampfboot höchſt entſtellt wiedergegeben, und bei dieſem Aufſatze die 
größte Unmahrheit obwaltet. — 
23. Wer zu Michaeli 1 Stube, Nebenkab. oder 2 kl. Stuben, ge Bodenkam⸗ 
mer, Küche, vermiethen will, zeige dies Pfefferſtadt No. 225. 1 Treppe hoch an. 


29. Einige Karren zum Torf⸗Abfahren kauft Herrlich, Dielenmarkt 273. 
30. Eine Aufwärterin wird verlangt. Näheres Goldſchmiedegaſſe No. 1095. 
31. Goldſchmiedeg. 1098. ſ. 2 Stuben, Küche, Boden, Keller 3. v., auch 1 Hausth. z. vk. 
22 Es wird zu Michaeli eine Wohnung von 6—8 Zimmern, m. nöth. Zubehör, 


wo möglich mit Garten, zu miethen gewünſcht. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 994. 
33. ſtes Abonnements⸗Concert im Schahnasjanſchen Garten. 
Mittwoch den 26. Anfang 5 Uhr. g 
N Das Muſikchor des 4ten Inft.⸗Reg. Voigt, Muſikmeiſter. 


> 1 a Se I a ͤ ͤ V 

34. Das herrſchaftl. Wohnhaus auf Rothhof bei Oliva iſt ſogleich zu vermte⸗ 
then. Näheres beim Beſitzer j L. Kaumann. 
35. Goldſchmiedegaſſe No. 1078. iſt eine Untergelegenheit, worin ein Ladenge⸗ 
ſchäft betrieben wird, zu vermiethen. Zu erfragen daſelbſt. 
36. Vierten Damm No. 1874. iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen. 
65 Heil. Geiſt⸗ und Brodtloſengaſſen⸗Ecke No. 931. find in der ten Etage 2 
gegeneinander hängende Zimmer nebſt Boden und Bodenkammern und Holzkeller an 
- en Bewohner zu vermiethen und October zu beziehen. Glockenthor No. 1959. zu 

erfragen. s Ä 
36. Große Krämergaſſe No. 646. iſt ein heizbares Zimmer mit der Aus ficht 
nach dem Langenmarkt nebſt Hinterſtube, Küche, Holzgelaß und Bequemlichkeit au 
einzelne Bewohner zu vernnethen. 
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39. Auf Schäferei No. 53. iſt eine Obergelegenheit, wobei ein Saal, Vebeu⸗ 
und Hinterſtube, Küche, Boden, Keller und Holzſtall, zu vermiethen. 

40. Glockenthor 1959. find in der Aten Etage 3 kleine Zimmer nebſt Küche, 
Boden, Kammern und Holzkeller an kinderloſe ruhige Bewohner zu vermiethen und 
zum October zu beziehen. 8 

41. Brodtbänkengaſſe 691. iſt ein herrſchaftliches Logis, beſtehend in 8 heizba⸗ 
ten Zimmern, Küchen und Speiſekammern und mehreren Bequemlichkeiten, einem 
Pferdeſtall, im Ganzen oder getheilt zu Michaeli zu vermiethen. Näheres parterre. 
42. Pfefferſtadt 141. iſt 1 große Stube, unten, nebſt 1 Kabinet, 1 großen Küche 
und 1 Hausflur, 1 großen Keller u. 1 Hof zur rechten Zeit zu vermiethen. 

43. e Langgarten No. 57., nahe der Regierung, iſt eine freundliche Wohnung 
von mehren Zimmern und andern Bequemlichkeiten zum 1. Juli oder zu Michael 
an anſtändige Bewohner zu vermiethen. 5 f 

44. Langenmarkt No. 446, iſt ein Quartier, aus 6 Zimmern nebſt Zubehör ber 
ſtehend, zum October zu vermiethen. Re 

45. Brodtbänkengaſſe No. 700. iſt eine Stube, Küche und Boden, eine Treppe 
hoch nach der Straße, zu vermiethen. f ö 


46. Neugarten No. 527. iſt eine meublirte Stube mit Schlafkabinet und Ein⸗ 


tritt in den Garten an einen einzelnen Herrn vom Militair- oder Civilſtande zu v. 
47. Vorſt. Graben No. 177, 1 Tr. hoch, find 2 Stuben nebſt Küche, Kam⸗ 
mer und Boden zu vermiethen. 5 8 ee 
48. Bootsmannsgaſſe 1170. iſt die 1ſte u. te Etage nebſt Küchen, Keller u. 
Boden z. Michaeli zu vermiethen. Näheres Drehergaſſe 1343. 1 Tr. h. nach vorne. 
49. Langenmarkt No. 492. ſind 2 Zimmer, Kabinet, Küche, Keller u. Bequem⸗ 
lichkeit an ruhige Bewohner vom Civil zu vermiethen. ' 

50. Heil. Geiſtgaſſe No. 911. find 2 Oberwohnungen zu Michaeli d. J. zu 
vermiethen. Nachricht daſelbſt. N g 


51. Pfefferſtadt Ne. 138. if eine Hengeſtube m. Meübeln z. bermiethen. 

52. Vorſtädtſchen Graben No. 171. find 2 Wohnungen zu vermiethen. 

53. Breitegaſſe No. 1216. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

54. Badeanſialt Ketterhagerg. No. 111. find 2 meublirte Zimmer z. vermiethen. 

55. Frauenthor No. 946. ift ein Zimmer, Ausſicht nach der Brücke, zu verm. 
Breitegaſſe No. 1201. ſind Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 


56. 
57. Langenmarkt No. 489. iſt die Ate Etage meublitt z. verm. 


‚a un d . 1 
58. Mittwoch, den 26. Juni d. J., follen im Auctions⸗Lokale, Holzgaſſe Ro. 


30., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen, öffentlich verſteigert 


werden. 

Vormittags. Eine Parthie gebrauchte Mobilien, als: Sophas, Secretairs, 
Schränke, Tiſche, Stühle, Spiegel ꝛc., Taſchen- und Stuben⸗Uhren, 2 für eine Putz⸗ 
oder Tapiſſetie-⸗Waaten⸗Haudlung geeignete Laden⸗Glasſchräuke, 1 Tombauk, Lam⸗ 


RR 
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pen, Bilder, Inſtrumente, Handwerkzeug, Betten, Matratzen, Küchengeräthe und 
Hölzerzeug. ES 3 
; Nachmittage 2 Uhr. Cirea 400 Bouteillen Rhein- nnd Frankenweine 
verschiedener Firmen, 1 werthvolle Geige von Jacobus Stainee nebst 
Kasten — Um 3 Uhr. Circa 1200 Loth Silbergeräthe, enth. 4 Arm- 
und 4 Spielleuchter, 1 Theebrett, 1 Theemaschiene, Zuckerkorb, 1 Platt- 
menage, 1 Tasse, 1 Thet- 1 Kaffee- und 1 Sahnekanne, Löffel, sämmt- 
lich in modernem Fagon, 1 gold. Spindeluhr mit Kette und Pettschaite und 
1 flito Cylinderuhr. \ 52 
Eine Parthie Tuchwaaren auf billige Limitten und in, für einzelne Klei⸗ 
düngsſtücke, paſſenden Abſchnitten. Manufacturen, als: Bett⸗ und Schürzenzeuge, 
Piqueedecken, Regenſchirme, Umſchlagetücher, Sommerhoſen- und Weſtenzenge. 
Alsdann mehrere Leib- und Bettwäſche, Tiſchzeug, Gardienen, Kleidungsftüde, 
Linnen, Porzellan, Fayance, Kupfer, Zinn und Meſſing. Mehrere Satz gute Bet⸗ 
ten, leinene Betteinſchüttungen, engl. Teppichzeug, 1 Elendhaut, die Utenſilien einer 
Häkerei und einen Reit Tapiſſerie⸗Waaren, enthaltend: Band, Tull, Nett, Spitzen, 
Striche, Haubenzeug, Canavas, Franzen, Zwirn, Baumwolle, Knöpfe, . 
Hoſenttäger, Stickmuster ꝛc. wie auch ein ſehr ſchöͤnes Papageien-Gebauer von 
Draht. 132° ER 2 7 
Ebenfalls ſoll der Beſtand des daſelbſt befindlichen Meubel⸗ und Spiegel⸗ 
Magazins ausgeboten werden und wird dieſes Magazin deshalb täglich auf Ver⸗ 
langen zur Auſicht geöffnet ſein. PP.... bb TE >; 
{ J. T. Engelhard, Auctionator. 
— nn - 
2 Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


59. 37 Haupt ſehr ſtarke Maſt-Ochſen ſtehen zum Verkauf in Schmolſin bei 


Stolp in Pommern. a 8 
60. Friſchen Edamer Käſe 51 Sgr. pro Pfd., in Ganzen billiger, ſowie alter 
Werderſcher Käſe von vorzüglich ſchöner Qualität, beſte Holl. Heeringe in 146% und 
Stück weiſe, ein großes Sortiment Bremer und Hamburgrr Cigarren und Rauchtaback, 
nebſt ſämmtlichen Materialwaaren empfiehlt billigſt die Materialwaaren-Handlung 
von f Joh. Wilh. Dertell, am Hohenthore No. 28. 
61. Außer mehreren Sorten ganz vorzüglicher Zeichnen⸗, Bücher- und Schreib- 
Papiere, empfing auch engl. Stahlſedern von aus ezeichneter Qualität, welche zu 
den auffallend billigen Preiſen von 15, 1774 und 2 Sgr. pro Groſſ von 12 Dtzd. 
empfiehlt die Papierhandlung von Joh. Wilh. Oertell. 
62. Tiſchlergaſſe No. 531. in der Schmiede ſtehen 2 neue ſtark beſchlagene 
Handwagen zum Verkauf. 2 ; 85 e 
6. / br. Leinwand, friſcher Bleiche in großer 
Auswahl empfiehlt pro Elle von 41 Sgr. ab. Bei Abnahme von ganzen oder 
halben Stücken iſt der Preis noch billiger geftellt. n als 
Die Leinwand u. wollene Waaren⸗Handlung von Otto 88. 177 „Fiſchmarkt. 
j v 3 eilage. 


— 
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2 a 7 b 
4. Recht fette Matjes⸗Heeringe vom neueſten Fang 
a 6 u. 6 Pf. u. 1 Sgr. pro Stück, ſowie gute Holl. Heeringe al Sgr. und franz 
Sardellen a 6 Sgr. pro Pfd. empfiehlt E. H. Nötzel. 
65. 60 bis 70 Stück fette Hammel ſtehen zum Verkauf im adel. Dominium 
zu Kobiſſau bei Carthaus. i 


66. Altſt. Graben No. 435. ſtehen 12 neue birkene pol. Rohrſtühle z. Verkauf. 


67. So eben erhielt eine neue Sendung Kameelgarn, halbſeidne u. ſeidne Rock⸗ 
und Weſtenſchnürne, helle und dunkele Laſting⸗ u. Neitfrack⸗Kuöpfe, dunkle u. helle 
Sepnäre mit Tollen a 5 u. 6 Sgr., weißgewebte Tüllſpitzen das Stück von 10 El⸗ 
len a 31% Sgr., Zephyrwolle a 3 Sgr. pro , empfiehlt zu auffallend billigen 
Preiſen I die Commiſſions⸗Handlung von 

e Kupfer, Breitgaſſe M 1227. u 

68. Copal-, Dammar-, Bernstein-, Militair-Laek ce, Leinöl and Lein#- 
firuiss, franz. Terpentin- und Kien-Oel, sowie alle Sorten feiner Maler-Far- 


ben, engl. Bleiweiss, div. Ockers, Glätte Ce. empfehle bestens u. möglichst | 


billig. Bernhard Braune. 
69. Eine so eben mit Capt. G. H. Carst angekommene Parthie vorsüg- 
liek schöner Edammer Käse verkauft in grösseren Quaatitäton wie auch 
einseln E. W. Lengnich, Johannis- u, Petersiliengassen-Ecke. 
70. Oel- Farben und Bleiweiss in bester Qualität verkaufe zu billigen 
Preisen in grösseren und kleineren Quantitäten. N 
u 2 Bern hard Braune. 


71. Chablonen, Pauſen, in neueft. Deſſeins u. Dresden. zubereit. Farb. 


in Blaſeu, f. Maler, verkauft i G. Voigt, Ketterhagſcheg. 285. 
— ä ———— — —— — — 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

72. Das zum Kornwerfer Nowitzkiſchen Nachlaſſe gehörige, an den Pepas 
lenzhäuſern sub No. 599. und am Hühnerberge sub No. 603. belegene Grundſtück, 
welches aus einem theils maſſiv, theils in Fachwerk erbauten Wohnhauſe, 1 Hofe, 
2 Seiten⸗ und 1 Hintergebäude beſteht und wozu noch ein jenſeit der Straße ges 


llegener hölzerner Stall gehört, werde ich 


Dienſtag, den 9. Juli d. J. Mittags 12 Uhr, 
im Urtushofe, auf freiwilliges Verlangen, öffentlich derſteigern. Bedis gungen und 
Veſſtzdokumente bei f J. T. Engelhard, Uactienqtos. 
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.. Edietals-Citatiom 
73. Nachdem von dem unterzeichneten hieſigen Königl. Land⸗ und Stad erichte 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß über den Nachlaß des verſtorbenen Haudlungs⸗ 
diener Friedrich Wilhelm Heyer eröffnet worden, fo werden alle Diejenigen, welche 
eine Forderung an die Liguidations⸗Maſſe zu haben vermeiuen, hiemis aufgefordert, 
ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf 
3 den 7. (ſiebenten) Auguſt c., 
Vormittags 11 l(eilf) Uhr, 
vor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Labes angeſetzten Termin mit ihren Auſprü⸗ 
chen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel über die 
Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnächſt das 
Auerkeuntniß oder die Inſtruction des Auſpruchs zu gewärtigen. - 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien, Criminal⸗Rath Sterle, 
Juſtiz⸗Rath Zacharias und Boie als Mandatarieu in Vorſchlag, und weiſen den 
ECreditör an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung 
ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 8 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
er allet feiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ſeiner Forderung um | 
an Dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldeuben Gläubiger, von der Maſſe 
noch übrig bleiben ſollte, verwieſen werden ſoll. 
Danzig, den 29. März 1844. 5 
BER e Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
——r—.j ä — '— — 
Wechsel- und Geld- Cours. 


* 8 Danzig, den 24. Juni 1814. 
L—— | Ri . 
— Briefe] Geld. speb.fbeg 


Friedrichsdo’r . . . . 
JAugustdo’r ..: . :- 
Ducaten, nene 
dito alte 
Kasser-Auweis. 


2 
Silbrgr. |Silbrgr 
London, Sieht i — a 
— 3 Monat 202} 
Hamburg, Sicht a 
— 10 Wochen | 44} 
Amsterdam, Sicht. — 
— 70 Tage 1004 
Berlin, 8 Tage eu 
Was 99; 
Peris, 3 Manat....4 79% 
Werschas, 8 Lage — 
— 2 Monat 4 — 


